
 

Corporate Com
 
 

 

 

 

7. Novem
 
 
 
 
 
 
 
 

Medi
 
 
 
 Steige

 Preise

 Höher

 Solide

 Konze

 Holcim

 Holcim
 
Für Holcim
denn dort 
stützte de
in Europa
viel Trans
Asphaltlie
Konzerng
Mexiko un

Konzern  

Zementabsa

Zuschlagsto

Transportbe

Asphaltabsa

Nettoverkau

Betrieblicher

Betriebsgew

Konzerngew

Konzerngew
Aktionäre Ho

Geldfluss au

 
 

mmunications 

ber 2012  

ienm

ender Ze

erhöhun

rer betrie

er Geldfl

erngewin

m Leade

m wird 2

m ist die st
wird viel g

en Verkauf 
a. Konsolid
sportbeton 
eferungen w
esellschaf

nd den US

atz in Mio. t  

offabsatz in Mio

etonabsatz in M

atz in Mio. t  

fsertrag in Mio

r EBITDA in M

winn in Mio. CH

winn in Mio. CH

winn – Anteil 
olcim Ltd in Mio

us Geschäftstä

itteilu

ementabs

gen stüt

eblicher 

uss aus 

nn – Ante

ership Jo

012 orga

tarke Präse
gebaut. Die
in den ers
iert setzte 
ab; oftmal

waren schw
ften in Indie
A. 

o. t  

Mio. m3  

o. CHF  

io. CHF  

HF 

HF  

o. CHF 

tigkeit in Mio. C

 

 

ung z

satz in d

tzen Res

EBITDA 

Geschäf

eil Aktio

ourney lä

anisch w

enz in den 
ese branch
sten neun M
Holcim im 
s zu besse
wächer. Ei
en, auf den

CHF 

zum 3

en erste

ultat, etw

 und Bet

ftstätigk

näre Hol

äuft nach

wachsen

 aufstrebe
henweit ein
Monaten 2
 Vorjahres
eren Preise
inen deutli
n Philippin

Januar

Holcim Ltd
Zürcherstras
CH-8645 Jo
 
 

3. Qu

n neun M

was bess

triebsgew

keit 

lcim Ltd 

h Plan 

nden Länd
nmalige ge
012 trotz e

svergleich m
en. Die Zu
ch höhere
en, in Indo

r–Sept. 
2012 

Jan

111,4 

120,3 

35,5 

6,6 

16 198 

3 147 

1 879 

1 108 

 
783 

1 107 

sse 156 
ona/Schweiz 

artal 

Monaten 

sere Mar

winn 

– deutlic

dern nach w
eographisch
einer schw
mehr Zeme
schlagstoff
n Zementa

onesien, Ru

uar–Sept. 
2011 

108,1 

130,4 

36,1 

7,6 

15 461 

2 971 

1 753 

1 004 

 
713 

930 

Tel. +41 
Fax +41 
www.hol

2012

 2012 

rgen 

ch über V

wie vor ein
he Diversif

wierigen Ma
ent und fas
ff- und 
absatz erzi
ussland, T

±%  ±%

+3,0 

-7,7 

-1,7 

-14,0 

+4,8 

+5,9 

+7,2 

+10,3 

 
+9,8 

+19,1 

58 858 87 10 
58 858 87 19 
cim.com 

2 

Vorjahr

n Vorteil, 
fikation 
arktsituatio
st gleich 

elten die 
Thailand, 

% auf vergleich
barer Basis

+2,4

-8,7

-2,8

-13,8

+4,9

+6,4

+9,4

+22,7

1 

n 

-
s 

4 

7 

8 

8 

9 

4 

4 

 

 
 

7 



 2

Konzern  
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept. 

2011 
±% ±% auf vergleich-

barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  37,3 37,2 +0,3 -0,4 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  44,8 49,2 -8,9 -9,6 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  12,7 13,0 -2,5 -2,9 

Asphaltabsatz in Mio. t  2,9 3,3 -11,0 -10,9 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF   5 841 5 318 +9,8 +3,2 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF  1 214 1 074 +13,0 +6,7 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 762 669 +13,9 +8,7 

Konzerngewinn in Mio. CHF  484 418 +15,6  

Konzerngewinn – Anteil 
Aktionäre Holcim Ltd in Mio. CHF 

 
394 

 
356 

 
+10,5 

 
 

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit in Mio. CHF 896 858 +4,4 +4,3 

 
Absatzentwicklung und finanzielle Ergebnisse 
Der konsolidierte Zementabsatz stieg in den neun Monaten 2012 um 3 Prozent auf 111,4 
Millionen Tonnen. Die Zuschlagstofflieferungen bildeten sich um 7,7 Prozent auf 120,3 
Millionen Tonnen zurück, und die Transportbetonvolumen sanken um 1,7 Prozent auf 35,5 
Millionen Kubikmeter. Die Asphaltverkäufe nahmen vor allem wegen des schlechten 
Geschäftsgangs in Grossbritannien um 14 Prozent auf 6,6 Millionen Tonnen ab. 
 
Trotz der schwierigen Marktlage in Europa stieg der konsolidierte Nettoverkaufsertrag um 4,8 
Prozent auf CHF 16,2 Milliarden und der betriebliche EBITDA um 5,9 Prozent auf CHF 3,1 
Milliarden. Auch der Betriebsgewinn nahm überproportional zum Umsatz um 7,2 Prozent auf 
CHF 1,9 Milliarden zu. In diesen Resultaten spiegeln sich der gute Geschäftsgang in einer 
Reihe von Wachstumsmärkten, die stärkere Baustoffnachfrage in Nordamerika sowie 
Effizienzsteigerungen und erste Erfolge der Holcim Leadership Journey. Verglichen mit dem 
Vorjahr verbesserte sich die betriebliche EBITDA-Marge trotz Restrukturierungskosten in 
Spanien, Brasilien, Grossbritannien und Mexiko sowie neu in Ungarn von insgesamt CHF 58 
Millionen über neun Monate um 0,2 Prozentpunkte auf 19,4 Prozent. Auf vergleichbarer Basis, 
das heisst unter Ausklammerung der Veränderungen im Konsolidierungskreis und bei den 
Wechselkursen, verbesserte sich der Konzern in den ersten neun Monaten auf Stufe des 
betrieblichen EBITDA um 6,4 Prozent. Mit Ausnahme von Europa und Afrika, Naher Osten sind 
alle Konzernregionen organisch gewachsen. 
 
Der Konzerngewinn stieg um 10,3 Prozent auf CHF 1,1 Milliarden, und der Anteil der 
Aktionäre Holcim Ltd am Konzerngewinn nahm um 9,8 Prozent auf CHF 783 Millionen zu. 
 
Der Geldfluss aus Geschäftstätigkeit verbesserte sich um 19,1 Prozent auf CHF 1,1 
Milliarden, und zwar dank des höheren betrieblichen EBITDA und niedrigerer bezahlter 
Steuern. Die Nettofinanzschulden blieben mit CHF 11,6 Milliarden stabil. Das Gearing 
verbesserte sich auf 56,3 Prozent (Jahresende 2011: 58,8). 
 
Holcim Leadership Journey läuft nach Plan 
Das im Mai konzernweit eingeführte Programm der Holcim Leadership Journey 
verläuft positiv. Die Regionen und Konzerngesellschaften haben bereits mit der Einführung 
erster Massnahmen begonnen, und auf Konzernebene wurden organisatorische 
Anpassungen vorgenommen. Dazu gehören die Einführung einer schlankeren 
Managementstruktur für Europa zur Bewältigung der schwierigen wirtschaftlichen Situation 
in dieser Konzernregion und die Schaffung eines Project Management Office zur 
Überwachung der Fortschritte der Holcim Leadership Journey. Implementiert sind auch die 
Richtlinien für die Messung des operationellen und finanziellen Fortschritts des 
Programms. Die finanziellen Auswirkungen der ganzen Holcim Leadership Journey 
werden zusammen mit dem Jahresabschluss 2012 veröffentlicht. 
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Ausblick 2012 
Holcim erwartet 2012 einen steigenden Baustoffumsatz in den aufstrebenden Ländern 
Asiens und Lateinamerikas sowie in Russland und Aserbaidschan. Auch in Nordamerika 
werden die Zementlieferungen zunehmen. In Europa ist jedoch mit einem Absatzrückgang 
in allen Segmenten zu rechnen. 
 
In jedem Fall wird Holcim dem Kostenmanagement höchste Aufmerksamkeit schenken 
und die teuerungsbedingten Kostensteigerungen weitergeben. Investitionen werden 
zurückhaltend erfolgen. 
 
Holcim erwartet, dass der Konzern 2012 auf Stufe des betrieblichen EBITDA organisch 
wachsen und zusätzlich die ersten positiven Effekte der Holcim Leadership Journey ernten wird. 
 
Kennzahlen zu den Konzernregionen 
 
Asien, Ozeanien weiterhin auf Wachstumskurs 

Asien, Ozeanien 
Januar–Sept. 

2012 
Januar–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  59,5 56,2 +5,9 +5,4 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  21,2 22,3 -4,7 -4,7 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  9,7 9,8 -0,5 -0,5 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  6 579 5 929 +11,0 +12,8 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 1 446 1 264 +14,5 +17,5 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 1 044 890 +17,3 +21,2 

 

Asien, Ozeanien 
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept.  

2011 
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  18,3 18,1 +1,2 +0,8 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  6,9 7,9 -11,6 -11,6 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  3,5 3,4 +2,8 +2,8 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  2 181 1 865 +16,9 +10,8 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 446 335 +32,9 +26,3 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 316 212 +48,6 +41,6 

 
Lateinamerika bleibt eine Stütze des Konzernerfolgs 

Lateinamerika 
Januar–Sept. 

2012 
Januar–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  18,5 18,0 +3,0 +3,0 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  10,6 10,9 -3,3 -3,3 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  7,8 8,2 -5,2 -5,2 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  2 613 2 467 +5,9 +7,4 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 721 662 +8,8 +8,4 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 557 515 +8,0 +7,0 

 

Lateinamerika 
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  6,4 6,3 +2,5 +2,5 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  3,6 3,9 -9,7 -9,7 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  2,5 2,9 -14,5 -14,5 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  905 823 +9,9 +4,4 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF  259 224 +15,6 +7,9 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 199 179 +11,4 +3,4 
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Schuldenkrise belastet Europas Wirtschaft 

Europa 
Januar–Sept. 

2012 
Januar–Sept. 

2011  
±% 

 

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  20,1 20,6 -2,3 -4,6 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  56,2 63,6 -11,7 -12,4 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  11,1 12,2 -8,7 -8,8 

Asphaltabsatz in Mio. t  3,5 4,2 -16,6 -16,6 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  4 434 4 691 -5,5 -5,2 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 577 707 -18,4 -18,2 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 159 295 -45,9 -42,9 

 

Europa 
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  7,8 7,8 +0,7 -1,8 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  21,0 22,4 -6,0 -6,8 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  4,1 4,2 -3,5 -3,8 

Asphaltabsatz in Mio. t  1,2 1,4 -10,1 -10,1 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  1 651 1 605 +2,9 -2,6 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 295 329 -10,3 -12,3 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 134 188 -28,8 -26,6 

 
Nordamerika erzielt höheren Zement- und Transportbetonabsatz 

Nordamerika 
Januar–Sept. 

2012 
Januar–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  8,9 8,5 +4,2 +4,2 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  30,6 31,9 -4,2 -6,9 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  6,0 5,1 +17,8 +10,5 

Asphaltabsatz in Mio. t  3,1 3,5 -10,5 -10,5 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  2 394 2 151 +11,3 +3,7 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 348 264 +32,0 +25,2 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 110 30 +271,5 +278,9 

 

Nordamerika 
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept. 

2011 
±% 

 

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  3,5 3,5 -2,1 -2,1 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  12,6 14,4 -12,7 -13,7 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  2,4 2,2 +7,1 +4,8 

Asphaltabsatz in Mio. t  1,7 1,9 -11,5 -11,5 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  1 051 962 +9,2 -2,2 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 211 172 +22,9 +13,0 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 126 93 +36,2 +30,3 

 
Afrika, Naher Osten fehlen Impulse 

Afrika, Naher Osten 
Januar–Sept. 

2012 
Januar–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  6,4 6,5 -0,9 -0,9 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  1,8 1,7 +6,0 +6,0 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  0,9 0,8 +1,4 +1,4 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  726 706 +2,9 +2,4 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 221 237 -7,1 -7,4 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 184 201 -8,9 -9,2 
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Afrika, Naher Osten 
Juli–Sept. 

2012 
Juli–Sept. 

2011  
±% 

  

±% auf vergleich-
barer Basis 

Zementabsatz in Mio. t  1,9 2,1 -8,4 -8,4 

Zuschlagstoffabsatz in Mio. t  0,7 0,6 +13,1 +13,1 

Transportbetonabsatz in Mio. m3  0,3 0,3 +0,4 +0,4 

Nettoverkaufsertrag in Mio. CHF  228 223 +2,3 -4,7 

Betrieblicher EBITDA in Mio. CHF 60 69 -12,4 -19,5 

Betriebsgewinn in Mio. CHF 48 58 -16,9 -23,9 

 
Weitere Unterlagen wie den Bericht zum 3. Quartal 2012 einschliesslich Detailinformationen 
zu den Konzernregionen finden Sie auf www.holcim.com/results 
* * * * * * 
Holcim ist einer der weltweit führenden Anbieter von Zement und Zuschlagstoffen (Schotter, 
Kies und Sand) einschliesslich weiterer Geschäftsaktivitäten wie Transportbeton und 
Asphalt inklusive Serviceleistungen. Der Konzern hält Mehrheits- und Minderheits-
beteiligungen in rund 70 Ländern auf allen Kontinenten. 
* * * * * * * 
Diese Mitteilung ist unter www.holcim.com/news auch in Englisch erhältlich. 
* * * * * * * 
Corporate Communications: Tel. +41 58 858 87 10 
Investor Relations: Tel. +41 58 858 87 87 
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Kennzahlen Holcim-Konzern 

Januar-September 

 2012  2011  +/-% +/-% auf ver-

gleichbarer 

Basis 

Jahresproduktionskapazität Zement Mio. t 217,1  216,0 1 +0,5 +0,5 

Zementabsatz Mio. t 111,4  108,1  +3,0 +2,4 

Mineralischer Bindemittelabsatz Mio. t 3,6  3,8  -5,2 -5,2 

Zuschlagstoffabsatz Mio. t 120,3  130,4  -7,7 -8,7 

Transportbetonabsatz Mio. m
3

35,5 36,1  -1,7 -2,8

Asphaltabsatz Mio. t 6,6  7,6  -14,0 -13,8 

Nettoverkaufsertrag Mio. CHF 16 198  15 461  +4,8 +4,9 

Betrieblicher EBITDA Mio. CHF 3 147  2 971  +5,9 +6,4 

Betriebliche EBITDA-Marge % 19,4  19,2    

Betriebsgewinn Mio. CHF 1 879  1 753  +7,2 +9,4 

Betriebsgewinn-Marge % 11,6  11,3    

EBITDA Mio. CHF 3 340  3 167  +5,5  

Konzerngewinn Mio. CHF 1 108  1 004  +10,3  

Konzerngewinn-Marge % 6,8  6,5    

Konzerngewinn – Anteil Aktionäre Holcim Ltd Mio. CHF 783  713  +9,8  

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit Mio. CHF 1 107  930  +19,1 +22,7 

Geldfluss-Marge % 6,8  6,0    

Nettofinanzschulden Mio. CHF 11 579  11 549 1 +0,3 -0,8 

Total Eigenkapital Mio. CHF 20 570 19 656 1 +4,6

Gearing 2 % 56,3  58,8 1   

Personalbestand  80 436  80 967 1 -0,7 -0,6 

Gewinn pro Aktie  CHF 2.42 2.23  +8,5

Verwässerter Gewinn pro Aktie CHF 2.42 2.23  +8,5

  
Wichtigste Kennzahlen in USD (zur Veranschaulichung) 3      

Nettoverkaufsertrag Mio. USD 17 259  17 569  -1,8  

Betrieblicher EBITDA Mio. USD 3 353  3 376  -0,7  

Betriebsgewinn Mio. USD 2 002  1 992  +0,5  

Konzerngewinn – Anteil Aktionäre Holcim Ltd Mio. USD 834  810  +3,0  

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit Mio. USD 1 179  1 057  +11,7  

Nettofinanzschulden Mio. USD 12 391  12 273 1 +1,0  

Total Eigenkapital Mio. USD 22 012  20 889 1 +5,4  

Gewinn pro Aktie  USD 2.58  2.53  +2,0  

  

Wichtigste Kennzahlen in EUR (zur Veranschaulichung) 3       

Nettoverkaufsertrag Mio. EUR 13 438  12 469  +7,8  

Betrieblicher EBITDA Mio. EUR 2 610 2 396  +8,9

Betriebsgewinn Mio. EUR 1 559  1 414  +10,2  

Konzerngewinn – Anteil Aktionäre Holcim Ltd Mio. EUR 649  575  +12,9  

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit Mio. EUR 918 750  +22,3

Nettofinanzschulden Mio. EUR 9 573  9 484 1 +0,9  

Total Eigenkapital Mio. EUR 17 005  16 142 1 +5,3  

Gewinn pro Aktie  EUR 2.01  1.80  +11,7  
1
 Per 31. Dezember 2011. 

2
 Nettofinanzschulden dividiert durch das Total Eigenkapital.  

3
 Positionen der Erfolgsrechnung zu Durchschnittskursen, Bilanzpositionen zu Schlusskursen umgerechnet. 

 
Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe aufaddieren. Kennzahlen und 
Veränderungen werden unter Verwendung des exakten Betrages und nicht des angegebenen, gerundeten Betrages berechnet. 

 


